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-  ö f f e n t l i c h  -  
 
Sitzung: vom 15. Dezember 2014 
 im Gemeindehaus Rantzau 
 von 19:31 Uhr bis 20:25 Uhr       
             
 
Unterbrechung: entfällt 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 11 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 4 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 
mit den lfd. Nr. 1 bis 8. 
 

 
Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

BGM Olaf Wenndorf 
als Vorsitzender 
 
GV Karsten Boll  (ab 19:38 Uhr) 
GV Thorsten Jandrey 
GV'in Gerlinde Kroll 
GV Tobias Meyer 
GV Günter Petersen 
GV'in Anke Schmidt 
GV Hans-Ulrich Schmidt 
GV Jost Zorndt 

 

 
b) nicht stimmberechtigt: 
 Protokollführung: Frau Bräuer, Amt Großer Plöner See 

BM Ludwig Sibbe, GWF Rüdiger Glaser 
 

 

Es fehlten: GV Ernst-Otto Boll, GV Hans-Jürgen Boll 
 
 

 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Rantzau waren durch Einladung vom 28.11.2014 zu 
Montag, 15. Dezember 2014 um 19:30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen 
worden. 
 
Der Bürgermeister stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Ladung keine Einwände erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:       
1. Begrüßung 
2. Änderung/Ergänzung der Tagesordnung 
3. Niederschrift vom 27. Oktober 2014 
4. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zum Zweckverband „Breitband- 

versorgung im Kreis Plön“ 
7. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 
8. Anfragen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

keine
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 
Begrüßung 
BGM Wenndorf begrüßt die Anwesenden und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 

Im Anschluss verliest er ein Schreiben des Gemeindevertreters Hans-Jürgen Boll, in dem die-
ser seinen sofortigen Rücktritt erklärt. Somit hat die Gemeindevertretung zurzeit nur zehn 
Mitglieder. In der nächsten Sitzung muss ein Nachfolger verpflichtet werden. 
 
 

TOP 2 
Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 
Es werden keine Änderungs- bzw. Ergänzungsanträge vorgebracht. 
 
 

TOP 3 
Niederschrift vom 27. Oktober 2014 
Gegen die Niederschrift werden keine Einwände erhoben; sie gilt somit als gebilligt. 
 
 

TOP 4 
Bekanntgaben des Bürgermeisters 
BGM Wenndorf berichtet über folgende Punkte: 
1. Tierkörperbeseitigung (Fallwild) wird ab dem 01.01.2015 durch die Fa. Rendac Jagel 

GmbH durchgeführt 
2. Haushalt des Zweckverbandes Kindergarten Dannau Rantzau in Höhe von 307.600 € im 

Verwaltungshaushalt und 10.000 € im Vermögenshaushalt 
3. Bestands und Bedarfserhebung Kindergarten Einrichtungen im U3-Bereich 63,6% (Amt 

38,6 %, Kreis 30,3 %) und im Ü3-Bereich 83,3 % (Amt 76,5 %, Kreis 114,4 %) 
4. Feuerwehrlöschverband würde sich über die vermehrte Durchführung von gemeinsamen 

Übungsabenden mit den Gemeinde- bzw. Ortswehren freuen 
5. Schulverband Blekendorf hat einen Verwaltungshaushalt von 64.000 € mit einem Anteil 

der Gemeinde Rantzau über 1.110 € 
6. Haushalt des Amtes Großer Plöner See in Höhe von 1,3 Millionen. Kosten, die auf die 

Gemeinde Rantzau entfallen: Gesamt 54.931 €, davon Amtsumlage 46.998 €, Standesamt 
Plön 1.461 €, Verwaltungsleitung 4.255 €, Darlehensunterschuss 791 €, Grundsicherung 
1.426 € 

7. Kreditumschuldung Restschuld 42.000 € mit einer Restlaufzeit von 10 Jahren bei einem 
Zinssatz von 1,4 %, vorher 4,2 % 

8. Ausbau der Bushaltestellen mit behindertengerechter Nutzung bis 2022, Förderhöhe 75 % 
9. Vermietung des Kellergeschosses des Amtes an die Johanniter Unfallhilfe e.V. ab 

01.06.2015 
10. Weihnachtsbaumabfuhr am 15.01.2015 
11. Erhöhung der Kreisumlage um einen Prozentpunkt 
12. Neujahrsempfang der Gemeinde Rantzau am 03.01.2015 um 15:00 Uhr 
 
 

TOP 5 
Einwohnerfragestunde 
BM Sibbe erkundigt sich nach der Gemeindechronik. 

BGM Wenndorf erklärt, dass es keine Chronik im eigentlichen Sinn, sondern ein Buch mit 

Geschichte und Geschichten der Gemeinde Rantzau wird. Der Rohentwurf ist bereits fer-

tiggestellt. Das Buch soll Ostern 2015 erscheinen. 
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TOP 6 
Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zum Zweckverband „Breitbandver-
sorgung im Kreis Plön“ 
BGM Wenndorf führt kurz in das Thema ein.  
Nach einer umfangreichen Diskussion über das Für und Wider ergeht folgender Beschluss: 
1. Die Gemeinde Rantzau tritt zum nächstmöglichen Zeitpunkt dem Zweckverband „Breit-

bandversorgung im Kreis Plön“ bei und überträgt ihm die Aufgabe der Breitbandversor-
gung. 

2. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den hierzu erforderlichen öffentlich-rechtlichen Ver-
trag abzuschließen. 

 
dafür: 8 dagegen: 1 Enthaltungen: 0 
 
 

TOP 7 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 
BGM Wenndorf gibt kurze Erläuterungen zum Haushalt. 
 
Beschluss: 
Dem/Der 
1. Haushaltsplan 2015 
2. Haushaltssatzung 2015 
3. Finanzplan 2015 
4. Investitionsplan 2015 
wird zugestimmt. 
 
dafür: 8 dagegen: 1 Enthaltungen: 0 
 
 

TOP 8 
Anfragen 
GV Günter Petersen bedankt sich bei allen für die gelungene Feier anlässlich seines 60. Ge-
burtstages. 
 
GV Karsten Boll fragt nach dem Beschluss über die Investition der Abwasseranlage und ob 
die Möglichkeit einer schrittweisen Rückforderung der Finanzierung besteht.  

Die Verwaltung wird um Klärung gebeten. 

 
 
 
BÜRGERMEISTER PROTOKOLLFÜHRERIN 
 
 
 
Olaf Wenndorf Peggy Bräuer 

 
 
 
 
Anlagen zum Protokoll: 
- keine - 


